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Geschätzte Aktionärinnen und Aktionäre 
Sehr geehrte Damen und Herren

Alle blicken auf ein von Unsicherheiten geprägtes und herausforderndes Jahr zurück. Die hohen 
Inflationsraten, der Anstieg des Zinsniveaus und der Ausbruch des Ukrainekrieges belasteten 
die Finanzmärkte. Im Gegensatz dazu entwickelte sich der Immobilienmarkt in unserer Region 
positiv. Dies ermöglichte unserer Bank, gesund zu wachsen und die Erträge auszubauen. Dank 
der auf die persönliche und kompetente Beratung der Kundinnen und Kunden ausgerichteten 
Geschäftsphilosophie durften wir erfolgreich tätig sein.

Die Bilanzsumme erhöhte sich im abgelaufenen Jahr um 3,9%. Sie überstieg mit CHF 801,4 Mio. 
erstmals die Summe von CHF 800,0 Mio. Den Hauptbeitrag erbrachte das Hypothekargeschäft, 
welches wir um 4,0% auf CHF 591,7 Mio. ausbauen konnten. Die Kundengelder erhöhten sich 
um 4,8% auf CHF 619,0 Mio. Mit flüssigen Mitteln von CHF 132,4 Mio. sowie einem Refinanzie­
rungsgrad von 98,7% ist die Liquidität unserer Bank sehr hoch. Die starke Eigenkapitalbasis 
wurde mit CHF 3,6 Mio. auf CHF 74,9 Mio. aufgestockt.

Die Ertragslage präsentiert sich ebenfalls erfreulich. Die Hauptertragsquelle ist das Zinsen­
geschäft. Dessen Brutto-Erfolg erhöhte sich um 6,8% auf CHF  8,5  Mio. Ebenfalls hat das 
Kommissions- und Dienstleistungsgeschäft um 11,4% auf CHF 1,1 Mio. zugelegt. Der Geschäfts­
erfolg steigerte sich um 4,5% und betrug per 31.12.2022 CHF 4,0 Mio. Der Jahresgewinn stieg 
zufolge einer um 14,1% höheren Steuerlast etwas weniger, d. h. um 3,5% auf CHF  1,2  Mio.  
Der Verwaltungsrat beantragt der Generalversammlung vom 18. März 2023 eine unveränderte 
Dividende von CHF 90 pro Namenaktie. 

Der Gestaltungsplan und die Baubewilligung für den Bau des neuen Firmensitzes an der  
Hauptstrasse 4 in Lüterswil sind rechtskräftig. Unser Terminprogramm ist damit eingehalten. 
Die Bauarbeiten für den modernen und energieeffizienten Holzbau dauern voraussichtlich vom 
Frühjahr 2023 bis in den Herbst 2024. Mit dem Neubau bekräftigen wir das Vertrauen in unsere 
Kundinnen und Kunden sowie in die Wirtschaftskraft unserer Region. Das zeitgemässe Bank­
gebäude wird uns erlauben, den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern attraktive Arbeitsplätze 
anzubieten. Bei der Vergabe der Bauarbeiten und der Materialwahl legen wir grossen Wert  
auf Regionalität und Nachhaltigkeit. Es werden soweit möglich nur Fichten, Buchen und 
Douglasien aus den umliegenden Wäldern verbaut. Der für den Holzschlag verantwortliche 
Forstbetrieb Bucheggberg erfüllt für uns wesentliche Voraussetzungen. Er arbeitet CO2-neutral 
und verzichtet auf den Einsatz schädlicher Pestizide.

Der Verwaltungsrat und die Geschäftsleitung sind überzeugt, dass unsere Bank auch in Zukunft 
im Markt erfolgreich bestehen wird. Für das entgegengebrachte Vertrauen und die Treue zur 
SLB bedanken wir uns herzlich.
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BILANZAUF EINEN BLICK

Bilanz
2022

(in 1 000 CHF)
Vorjahr

(in 1 000 CHF)
Veränderung

(in Prozent)

Bilanzsumme 801 437 771 726 3,85

Kundenausleihungen 627 304 603 771 3,89

Kundengelder 619 038 590 522 4,83

Ausweis Eigenkapital (vor Gewinnverwendung) 74 935 71 307 5,09

Erfolgsrechnung

Brutto-Erfolg-Zinsengeschäft 8 457 7 916 6,83

Betriebsergebnis 10 091 9 649 4,58

Geschäftsaufwand 5 043 4 862 3,72

Geschäftserfolg 3 999 3 828 4,47

Jahresgewinn 1 183 1 143 3,50

Kennzahlen

Leverage Ratio 9,19% 9,08% 0,11

Kundendeckungsgrad 98,68% 97,81% 0,87

Cost-Income Ratio 51,08% 50,79% 0,29

Anzahl Vollzeitstellen 20,35 19,25 5,71

Aktie unserer Bank

Steuerwert (in CHF) 6 400 6 000 6,67

Dividendenertrag (in CHF) 90 90 0,00

In der Jahresrechnung können Rundungsdifferenzen vorkommen.

Aktiven
31.12.2022

(in 1 000 CHF)
Vorjahr

(in 1 000 CHF)

Flüssige Mittel 132 433 122 458

Forderungen gegenüber Banken 3 081 3 210

Forderungen gegenüber Kunden 35 617 34 787

Hypothekarforderungen 591 687 568 984

Handelsgeschäft

Finanzanlagen 25 468 30 632

Aktive Rechnungsabgrenzungen 349 234

Beteiligungen 0 0

Sachanlagen 12 736 11 324

Immaterielle Werte

Sonstige Aktiven 66 97

Total Aktiven 801 437 771 726

Total nachrangige Forderungen 17 17

Passiven
31.12.2022

(in 1 000 CHF)
Vorjahr

(in 1 000 CHF)

Verpflichtungen gegenüber Banken 3 600

Verpflichtungen aus Kundeneinlagen 575 373 547 353

Kassenobligationen 43 665 43 169

Anleihen und Pfandbriefdarlehen 90 500 89 200

Passive Rechnungsabgrenzungen 2 211 2 160

Sonstige Passiven 250 231

Rückstellungen 14 503 14 706

Reserven für allgemeine Bankrisiken 49 160 46 300

Gesellschaftskapital 1 800 1 800

Gesetzliche Kapitalreserven 605 605

Gesetzliche Gewinnreserven 17 042 17 040

Freiwillige Gewinnreserven 5 030 4 480

Eigene Kapitalanteile (Minusposition) – 149 – 272

Gewinnvortrag 264 211

Jahresgewinn 1 183 1 143

Total Passiven 801 437 771 726

AUSSERBILANZGESCHÄFTE

31.12.2022
(in 1 000 CHF)

Vorjahr
(in 1 000 CHF)

Eventualverpflichtungen 982 1 021

Unwiderrufliche Zusagen 7 698 7 401

Einzahlungs- und Nachschussverpflichtungen 961 961

ERFOLGSRECHNUNG

Erfolg aus dem Zinsengeschäft
2022

(in 1 000 CHF)
Vorjahr

(in 1 000 CHF)

Zins- und Diskontertrag 8 938 8 523

Zins- und Dividendenertrag aus Handelsgeschäft

Zins- und Dividendenertrag aus Finanzanlagen 455 331

Zinsaufwand – 936 – 938

Brutto-Erfolg-Zinsengeschäft 8 457 7 916

Veränderungen von ausfallrisikobedingten Wertberichtigungen sowie  
Verluste aus dem Zinsengeschäft 220 77

Subtotal Netto-Erfolg-Zinsengeschäft 8 677 7 993

Erfolg aus dem Kommissions- und Dienstleistungsgeschäft

Kommissionsertrag Wertschriften- und Anlagegeschäft 691 593

Kommissionsertrag Kreditgeschäft 21 8

Kommissionsertrag übriges Dienstleistungsgeschäft 483 475

Kommissionsaufwand – 64 – 61

Subtotal Erfolg aus dem Kommissions- und Dienstleistungsgeschäft 1 131 1 015

Erfolg aus dem Handelsgeschäft und der Fair-Value-Option 167 164

Übriger ordentlicher Erfolg

Erfolg aus Veräusserungen von Finanzanlagen – 3 44

Beteiligungsertrag 39 45

Liegenschaftenerfolg 366 377

Anderer ordentlicher Ertrag 13 11

Anderer ordentlicher Aufwand – 298

Subtotal übriger ordentlicher Erfolg 117 477

Geschäftsaufwand

Personalaufwand – 2 996 – 2 900

Sachaufwand – 2 047 – 1 962

Subtotal Geschäftsaufwand – 5 043 – 4 862

Wertberichtigungen auf Beteiligungen sowie Abschreibungen  
auf Sachanlagen und immateriellen Werten – 586 – 549

Veränderungen von Rückstellungen und übrigen Wertberichtigungen  
sowie Verluste – 464 – 410

Geschäftserfolg 3 999 3 828

Ausserordentlicher Ertrag 7 5

Ausserordentlicher Aufwand

Veränderungen von Reserven für allgemeine Bankrisiken – 1 750 – 1 750

Steuern – 1 073 – 940

Jahresgewinn 1 183 1 143
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SLB WIRTSCHAFTSFORUM 2022

Nach einem längeren Unterbruch ging am 
8. September 2022 zum vierten Mal  
das SLB Wirtschaftsforum über die Bühne. 
Rund 500 Gäste fanden den Weg in die 
Mehrzweckhalle Eyacker in Lüterkofen. 
Moderator Sascha Ruefer führte zusammen 
mit Thomas Vogt das Publikum wiederum 
durch den Abend.

Den Auftakt in ein abwechslungsreiches 
Programm bildete das Referat von  
Prof. Dr. Klaus Wellershoff, welcher einen 
Blick auf die aktuelle Wirtschaftslage in  
der Schweiz und Europa warf. Im Zentrum 
stand dabei die Entwicklung der Inflation.

Im Anschluss präsentierte Cyrill Gyger, CEO  
und Mitgründer des solothurnischen Healthtech-
Unternehmens QUMEA AG, sein innovatives 
Startup. Für ein weiteres Highlight sorgte der Talk 
mit SRF-Legende Rainer Maria Salzgeber. Zahl­
reiche Lacher und eine ausgelassene Stimmung 
waren garantiert. Musikalisch abgerundet wurde 
das Programm durch den Berner Singer-Song­
writer Nils Burri. Nach dem Anlass genossen die 
Gäste ein «Buechibärger Street-Food-Festival» 
mit regionalen Spezialitäten.



10 | 11

v. l.: Thomas Vogt, Theodor F. Kocher

auf CHF 627,3 Mio. an (+ 3,9%). Das Wachstum 
erfolgte im Einklang mit unserer auf Sicher­
heit bedachten Kreditpolitik und konnte ohne 
die Bildung einer zusätzlichen Risikovorsorge 
realisiert werden.

Zunahme der anvertrauten Kundeneinlagen
Die Verpflichtungen aus Kundeneinlagen ver­
zeichneten ein Wachstum von CHF 28,0 Mio. 
(+ 5,1%). Die Normalisierung des Zinsumfeldes 
führte bei den Kassenobligationen erstmals 
seit mehreren Jahren zu einer leichten Erhö­
hung von CHF 0,5 Mio. (+ 1,1%). Die gesamten 
Kundengelder erhöhten sich um CHF 28,5 Mio. 
auf CHF 619,0 Mio. (+ 4,8%).

Unverändert komfortable Refinanzierungs-
struktur
Die Refinanzierungsquote (Kundengelder in 
Prozent der Kundenausleihungen) liegt bei 
98,7% und damit leicht über dem Vorjahres­
wert von 97,8%. Die Darlehen der Pfandbrief­
bank sowie die Anleihen der Emissions und 
Finanz AG liegen mit CHF  90,5  Mio. um 
CHF  1,3  Mio. über der Vorjahreshöhe. Die 
Refinanzierung der COVID-19-Kredite bei der 
Schweizerischen Nationalbank SNB wurde  
im abgelaufenen Geschäftsjahr vollständig 
zurückgeführt.

Zuweisung an die Reserven für  
allgemeine Bankrisiken
Entsprechend unserer vorsichtigen Geschäfts­
politik wurden die Reserven für allgemeine 
Bankrisiken um CHF  2,9  Mio. erhöht. Davon 
stammen CHF  1,8  Mio. aus dem Geschäfts­
ergebnis und CHF  1,1  Mio. aus nicht mehr 
benötigten Wertberichtigungen. Der General­
versammlung wird zudem eine unveränderte 
Zuweisung aus dem Gewinn von CHF 550 000 
an die freiwilligen Gewinnreserven beantragt. 
Für die Abschreibungen auf den Sachanlagen 
und Wertberichtigungen auf Beteiligungen 
wurden CHF 585 808 verwendet.

ERFOLGSRECHNUNG

Deutlich höherer Brutto-Erfolg aus  
dem Zinsengeschäft
Der Brutto-Erfolg aus dem Zinsengeschäft 
liegt mit CHF  8,5  Mio. bzw. + 6,8% deutlich 
über dem Ergebnis des Vorjahres. Neben dem 
Volumenwachstum hat insbesondere die Nor­
malisierung der Geldpolitik hin in ein positi­
ves Zinsumfeld dazu beigetragen. Die Risiko­
entwicklung unseres bestehenden Kredit- 
portfolios liess die Auflösung von Wertbe­
richtigungen für Ausfallrisiken im Umfang  
von CHF  220 205 zu. Daraus resultiert ein 
Netto-Erfolg aus dem Zinsengeschäft von 
CHF 8,7 Mio. (+ 8,6%).

Kommissions- und Dienstleistungs- 
geschäft legt über 11,0% zu
Der Erfolg aus dem Kommissions- und Dienst­
leistungsgeschäft präsentiert sich mit CHF 
1,1 Mio. (+ 11,4%) erneut sehr erfreulich. Das in 
den letzten Jahren gezielt geförderte Wert­
schriften- und Anlagegeschäft entwickelte 
sich sowohl in Bezug auf die Anzahl Depot­
kunden wie auch in Bezug auf die verwalte- 
ten Vermögen äusserst positiv und übertraf 
die Erwartungen. Auch in Zukunft soll das 
Kommissions- und Dienstleistungsgeschäft 
helfen, die Erträge weiter zu diversifizieren.

Übriger ordentlicher Erfolg unter Vorjahr
Der übrige ordentliche Erfolg reduzierte  
sich um CHF 360 632 gegenüber dem Vorjahr. 
Die Kursverluste an den Aktienmärkten führ- 
ten zu Bewertungskorrekturen unserer lang­
fristig ausgerichteten Finanzanlagen. Durch 
kleinere Renovationsarbeiten an zwei Miet­
wohnungen lag der Liegenschaftserfolg mit 
CHF  366 019 (– 2,9%) ebenfalls leicht unter 
dem Vorjahr.

Die Spar- und Leihkasse Bucheggberg AG 
(SLB) entwickelte sich im vergangenen Ge­
schäftsjahr weiterhin positiv. Die Bilanz­
summe betrug per Ende des Berichtsjahres 
CHF  801,4  Mio. (+ 3,9%) und übertraf damit 
erstmals die Summe von CHF 800,0 Mio. Ein 
Grossteil des Wachstums ist auf das Hypo­
thekargeschäft zurückzuführen, welches wir 
im abgelaufenen Jahr um CHF  22,7  Mio. 
(+ 4,0%) auf CHF 591,7 Mio. ausbauen konnten.

Die Ertragslage präsentiert sich erfreulich. 
Der Geschäftserfolg fiel im Vergleich zum Vor­
jahr um CHF  170 175 (+ 4,5%) höher aus und 
betrug per 31.12.2022 CHF 4,0 Mio. Der Jahres­
gewinn verbesserte sich mit CHF 39 949 bzw. 

3,5% und erreichte den Wert von CHF 1,2 Mio. 
Der Verwaltungsrat beantragt der Generalver­
sammlung vom 18. März 2023 eine unverän­
derte Dividende von CHF 90 pro Namenaktie.

BILANZ

Anstieg der Hypothekarforderungen
Die Hypothekarforderungen konnten um  
CHF 22,7 Mio. (+ 4,0%) auf CHF 591,7 Mio. aus­
gebaut werden. Die Forderungen gegenüber 
Kunden erhöhten sich durch die Zunahme bei 
den Baukrediten um CHF  0,8  Mio. auf CHF 
35,6 Mio. (+ 2,4%). Gesamthaft stiegen somit 
die Kundenausleihungen um CHF  23,5  Mio. 

GESCHÄFTSVERLAUF 2022
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Personal- und Sachaufwand nehmen zu
Der Personalaufwand erhöhte sich um 
CHF 95 801 (+ 3,3%) und der Sachaufwand lag 
CHF 84 552 (+ 4,3%) über dem Vorjahreswert. 
Ein gestiegener Personalbestand, zusätzliche 
Aus- und Weiterbildungen sowie die Normali­
sierung der Marketingausgaben begründen 
diesen Anstieg. Unter dem Strich resultiert 
eine Zunahme des Geschäftsaufwandes um 
CHF 180 353 (+ 3,7%).

Geschäftserfolg spürbar über Vorjahr
Der Geschäftserfolg fiel im Vergleich zum 
Vorjahr um CHF  170 175 (+ 4,5%) höher aus 
und betrug per 31.12.2022 CHF  4,0  Mio. Der 
Jahresgewinn erhöhte sich gegenüber dem 
Vorjahr mit CHF 39 949 bzw. + 3,5% ebenfalls.

Steueraufwand
Der Steueraufwand erhöhte sich gegenüber 
dem Vorjahr um CHF 132 988 auf CHF 1,1 Mio. 
Wie bereits in den Vorjahren berücksichtigt 
der Steueraufwand neben der laufenden  
Gewinnsteuer eine zusätzliche Aufrechnung 
für handelsrechtlich bereits verbuchte Wert­
berichtigungen und Rückstellungen. Dies ist 
der Grund für die verhältnismässig hohe 
Steuerlast.

Stärkung der Eigenkapitalbasis
Die ausgewiesenen Eigenmittel steigen unter 
Berücksichtigung der beantragten Gewinn­
verwendung auf CHF  74,4  Mio. (Vorjahr 
CHF 70,8 Mio.). Die Leverage Ratio (ungewich­
tete Eigenmittelquote) erreicht per Ende 2022 
einen sehr guten Wert von 9,2%.

Aktienkurs und Steuerwert
Die Kursentwicklung unserer Namenaktie ver­
lief im Berichtsjahr positiv und widerspiegelt 
das Vertrauen und die Zuversicht in unsere 
Bank. Der Steuerwert der Aktie der Spar- und 
Leihkasse Bucheggberg AG liegt per 31. De­
zember 2022 bei CHF 6400 (2021: CHF 6000).

Der Verwaltungsrat und die Geschäftsleitung 
danken den Dienstjubilaren für ihre Treue und 
gratulieren herzlich.

Prüfungserfolge
Im Berichtsjahr hat folgender Mitarbeiter sei­
ne Ausbildung erfolgreich abgeschlossen:

— �Daniel Sommer, CAS Wirtschaftsrecht, 
Berner Fachhochschule BFH, Bern

Der Verwaltungsrat und die Geschäftsleitung 
gratulieren ganz herzlich zum Prüfungserfolg.

Verdiente Pensionierung
Nach 26 Jahren bei der SLB trat Rudolf Zürcher 
am 30.06.2022 verdient in den Ruhestand.

Sogar fast 33 Jahre war Hans-Ruedi Wüthrich 
für die SLB tätig, bevor er am 31.12.2022 ver­
dient in Pension ging.

Der Verwaltungsrat und die Geschäftsleitung 
danken den beiden langjährigen Mitarbeitern 
herzlich für ihre wertvolle Mitarbeit in den ver­
gangenen Jahrzehnten und wünschen ihnen 
für die Zukunft alles Gute.

AUSBLICK

Den überwiegenden Teil des Gesamtertra- 
ges erarbeitet die SLB aus dem Zinsen­
geschäft. Das nun deutlich höhere Zinsniveau 
und die aktuellen Zinsprognosen lassen trotz 
anspruchsvollem Wettbewerbsumfeld den 
Schluss zu, dass sich der Druck auf die Zins­
marge verringern wird. Für die gesamtwirt­
schaftliche Entwicklung gehen wir von einer 
positiven Grundstimmung aus und wollen ein 
entsprechendes Wachstum unter Wahrung 
unserer vorsichtigen und auf Nachhaltigkeit 
ausgerichteten Kreditpolitik erreichen.

MITARBEITENDE

Per Ende 2022 arbeiteten 26 Personen (ent­
spricht 20,35 Vollzeitstellen) für unser Institut. 
Im Jahresdurchschnitt waren es 19,80 Voll­
zeitstellen.

Austritte
Im Laufe des Berichtsjahres haben folgende 
Mitarbeitende die Bank verlassen:

— �Sven Ingold, Kundenberater
— �Julia Willi, Lernende

Wir danken ihnen für ihr engagiertes und ge­
schätztes Wirken und wünschen ihnen weiter­
hin viel Erfolg.

Neueintritte
Neu eingetreten sind folgende Personen:

— �Isabel Blaser, Zahlungsverkehr/ 
Stammdaten

— �Iris Hug, Kundenberaterin
— �Reto Kunz, Leiter IT und Organisations­

entwicklung
— �Claudia Merz, Führungsunterstützung, 

Leiterin Marketing & Kommunikation

Wir freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit 
und wünschen unseren neuen Mitarbeite­
rinnen und Mitarbeitern viel Erfolg und Be­
friedigung in ihrer beruflichen Tätigkeit bei 
der Bank.

Treue und langjährige Mitarbeitende
Im Berichtsjahr konnten folgende Personen 
Dienstjubiläen feiern:

15 Jahre
— �Eveline Erlacher, Hauswartin
— �Tobias Saner, Leiter HR, Projekte Finanzen 

& Services, Führungsunterstützung
— �Tobias Zurschmiede, Qualitätssicherung, 

Projekte und Compliance

Wir sind zuversichtlich, dass sich die SLB auch 
im Jahr 2023 gut und positiv entwickeln wird. 
Dementsprechend haben wir unser Budget 
2023 ausgestaltet. 

DANK

Wir danken unseren Kundinnen und Kunden 
und unseren Aktionärinnen und Aktionären 
für das entgegengebrachte Vertrauen. Wir 
hoffen, uns dieses auch in Zukunft zu ver­
dienen, und freuen uns auf eine weiterhin 
gute und erfolgreiche Zusammenarbeit.

Theodor F. Kocher
Präsident des Verwaltungsrates

Thomas Vogt
Vorsitzender der Geschäftsleitung
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WIR BAUEN WEITER AUF SOLIDEM FUNDAMENT
Alles begann mit einem Maurer und vier Hilfsarbeitern, als 1945 Johann Jetzer seine Firma 
gründete. Bereits 15 Jahre später bestand die Belegschaft aus über 20 Mitarbeitenden.  
Im Jahr 1965 wurde die Filiale Fräschels im Kanton Freiburg eröffnet. Seither entwickelte 
sich der Betrieb zu einer bedeutenden und vielseitigen Unternehmung.

1970 übernahmen die beiden Söhne Hanspeter und Paul Jetzer die Geschäftsleitung. Neben 
dem angestammten Geschäft im Hochbau war man stets bestrebt, weitere Zweige und 
Dienstleistungen auf- und auszubauen. Mit Reto und Urs Jetzer übernahm vor zehn Jahren 
die dritte Generation die Geschicke des Familienunternehmens.

Als stolzer Finanzpartner der Gebr. Jetzer Hoch- und Tiefbau AG wissen wir, wie wichtig ein 
solides Fundament für den Aufbau langjähriger Kundenbeziehungen ist. Wer hoch hinaus 
will, muss seinen Wurzeln vertrauen können. Wir freuen uns auf eine weiterhin erfolgreiche 
und partnerschaftliche Zusammenarbeit.



16 | 17

PERSÖNLICHE UND INDIVIDUELLE BETREUUNG 
ALS GESCHÄFTSPHILOSOPHIE

Das Gasthaus Drei Eidgenossen im Limpachtal am Südhang des Bucheggbergs sieht  
man schon von Weitem als markanten Punkt in Brittern. 1919 erwarb Hermann Bartlome-
Salvisberg die Liegenschaft und betrieb die Wirtschaft und die dazugehörige Landwirt­
schaft. Bis heute blieb die Gaststätte im Familienbesitz. Dafür sorgen Gabriela und Marcel 
Tschumi-Käser als vierte Generation und kümmern sich weiter mit Herzblut um das  
Wohl ihrer Gäste. Ob durstige Velofahrer, Wanderer oder einfach Geniesser – alle sind sie  
im stattlichen Gasthaus willkommen. 

So wissen auch wir beim gesellschaftlichen Teil der Generalversammlung unsere Aktio­
närinnen und Aktionäre in den besten Händen. Als echte Beraterbank ist eine persönliche 
Beziehung und individuelle Betreuung der einzelnen Kunden unsere täglich gelebte 
Geschäftsphilosophie. Diese Werte wollen wir auch künftig mit der Gastronomie teilen.
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TRADITION UND FORTSCHRITT VEREINEN
Wirtshäuser auf dem Land sind meistens Familienbetriebe, sodass der Gast damit rechnen 
kann, nicht nur verpflegt, sondern auch betreut zu werden. Dafür sorgt die Familie Lätt seit 
über 120 Jahren. Ihr Name steht in der vierten Generation unzertrennlich für den geschichts­
trächtigen Gasthof Kreuz in Mühledorf. Traditionen werden bei Geschäftsführer und Inhaber 
Thomas Lätt hochgehalten. Trotzdem geht man im «Kreuz» mit der Zeit. Heute finden Gäste 
auf der Speisekarte von Küchenchef Urs Keller Produkte aus vielen Ländern. Dass die persön­
liche Note nicht verloren geht, ist auch seiner Frau Marianne Keller-Lätt wichtig. Als Gast­
geberin betreut sie oft ganze Gäste-Generationen, welche diesen Service zu schätzen wissen. 

Das Vertrauen der Kundschaft ehrt und verpflichtet auch uns, traditionelle Werte und fort­
schrittliches Management erfolgreich zu verbinden und dabei eine unabhängige Bank zu 
bleiben. 
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SOLOTHURNER CHÄS-TAG 2022

Der 12. Chäs-Tag war ein voller Erfolg. Rund 20 000 Leute erfreuten sich an der 
einmaligen Stimmung am Genussfest in der Solothurner Vorstadt. Als neuer Haupt­
sponsor begrüssten wir die zahlreichen Besucherinnen und Besucher bei strahlen­
dem Sonnenschein an unserem Stand an bester Lage. Ein kühles Glas Weisswein 
oder ein erfrischendes Bier durfte da natürlich nicht fehlen. So entstanden viele 
schöne und nachhaltige Begegnungen. Klares Highlight war jedoch der Kuhmelk-
Wettbewerb. Alt und Jung, Gross und Klein liessen sich nicht zweimal bitten und 
wetteiferten alle um den begehrten Titel «Melk-König» oder «Melk-Königin».
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